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Sensibilität des Ortes Familie nicht
bewusst
OB empfängt Boxer Luca Cinqueoncie

Strahlende Gesichter, Irritationen beseitigt: Papa Michael Cinqueoncie, Nachwuchsboxerin Ceci-
lia Rüll, Oberbürgermeister Felix Schwenke, Weltmeister Luca Cinqueoncie und Trainer Daniel

Tischer im Rathaus. Foto: Stadt / Monika Müller (p)

Offenbach – Der Termin war lange ausgemacht, beseitigte aber auch Irrita-
tionen: Oberbürgermeister Felix Schwenke, der die Schirmherrschaft für das
lokale Boxereignis übernommen hatte, gratulierte nochmals persönlich Luca
Cinqueoncie zum Gewinn der Titel im Rathaus und nahm dabei dessen Meis-
tergürtel in Augenschein.

Aus Anlass des Treffens erklärte der Vater von Luca, Michael Cinqueoncie,
zur Diskussion um einen möglichen Boxkampf im Capitol, dass ihm die Sen-
sibilität des Ortes in Bezug auf die ehemalige Synagoge nicht bewusst gewe-
sen sei, da im Capitol-Saal etwa in den 1990er Jahren auch eine Diskothek
betrieben wurde. Er respektiere die Bedenken aber vollständig und werde
selbstverständlich nach einem anderen Ort für den WM-Kampf im Halb-
schwergewicht in Offenbach suchen.
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Zur Erinnerung: Luca Cinqueoncie hatte im Mai erfolgreich um gleich vier Ju-
nioren-Weltmeisterschaftsgürtel verschiedener Boxverbände vor zahlreichen
Zuschauern im Stadion auf dem Bieberer Berg gekämpft.   mk


